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Die Tagung findet statt dank der freundlichen Unterstützung von

Casinos Austria AG

D. Swarovski KG

Der Bäcker Ruetz GmbH – Kematen

Österreichisches Olympisches Comité

Raiffeisen Vorarlberg

Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Innsbruck

Universität Innsbruck

Walser Raiffeisen Holding

Einladung

Rechtsprobleme von 
Sportveranstaltungen am Beispiel 

der Olympischen Jugend-Winterspiele

22.03.2012, 10:00 Uhr

Universität Innsbruck,

Kaiser-Leopold-Saal 

in der Theologischen Fakultät, 

Karl-Rahner-Platz 1, A-6020 Innsbruck

Ehrenschutz: 

Österreichisches Olympisches Comité



10:55-11:20	 Trittbrettfahren bei Sportveranstaltungen: Ambush Marketing
	 Assoz.-Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Manfred Büchele, Universität Innsbruck

11:20-11:45	 Meca Medina, Murphy & Co – der Veranstalter im Visier des 
Wettbewerbsrechts 

	 Priv.-Doz. Dr. Florian Schuhmacher LL.M., Universität Wien, 
	 DLA Piper Weiss-Tessbach

11:45-12:15	 Diskussion

12:15-13:00	 Gemeinsames Mittagessen

13:00-13:25	 Dopingtäter und Dopingbetrüger im Strafrecht 
	 Univ.-Prof. Dr. iur. Andreas Venier, Universität Innsbruck

13:25-13:40	 Mitwirkung des Veranstalters bei Anti-Doping-Maßnahmen 
	 Geschäftsführer Mag. Andreas Schwab, NADA Austria

13:40-14:05	 Schiedsgerichtsbarkeit an Sportveranstaltungen 
	 RA Dr. iur. Stephan Netzle, LL.M., Netzle Rechtsanwälte

14:05-14:30	 Diskussion

14:30-15:00	 Kaffeepause

15:15-15:40	 Veranstalterhaftung 
	 Mag.a Pia Haschke LL.M., Universität Wien

15:40-16:05	 Besondere Aspekte des Jugend- und Behindertensports 
	 a.o. Univ.-Prof. Dr. iur. Michael Ganner, Universität Innsbruck

16:05-16:30	 Volunteers bei Sportveranstaltungen – ihre Rechtsposition und 
das Risiko der Freiwilligkeit 

	 RA Univ.Ass. Dr. Dominik Kocholl, Universität Innsbruck, 
	 Corazza Kocholl Laimer Rechtsanwälte

16:30-16:45	 Risikomanagement bei Sportveranstaltungen 
	 CEO Peter Bayer, Olymp. Jugendspiele 2012 GmbH

16:45-17:15	 Diskussion

17:15	 Schlussworte
	 Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler LL.M., Universität Innsbruck/Wien

„Citius, altius, fortius“, „schneller, höher, stärker“ lautet das Motto der Olympischen 
Spiele. Vor ähnlichen Herausforderungen steht heute der Veranstalter von sportlichen 
Wettkämpfen. Dabei beschränken sich die geforderten Höchstleistungen längst nicht 
mehr auf organisatorische und wirtschaftliche Belange. Jede Sportveranstaltung ist 
heute vielmehr auch eine komplexe rechtliche Herausforderung. Die Vorbereitung 
eines Events nimmt zumindest mehrere Monate in Anspruch, in denen fast täglich 
rechtliche Probleme auftauchen. Und selbst nach der Veranstaltung reißt der Strom 
von Rechtsproblemen nur allmählich ab. 
Dies trifft auf alle Sportveranstaltungen zu, in besonderem Maße natürlich auf Groß-
veranstaltungen. Die ersten Olympischen Jugend-Winterspiele im Jänner 2012 in Inns-
bruck sind keine Ausnahme. 

Aus diesem Anlass organisiert die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler eine Tagung über Rechts-
probleme von Sportveranstaltungen. Angestrebt wird nicht nur die wissenschaftliche 
Aufarbeitung besonders wichtiger Rechtsbereiche, die von Sportveranstaltungen be-
troffen sind; vielmehr sollen auch einige praktische Erfahrungen, die anlässlich der 
Olympischen Jugend-Winterspiele gemacht wurden, im Sinne der Nachhaltigkeit einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung bis 09.03.2012 wird gebeten unter sportrechtstagung@uibk.ac.at.

Programm

10:00-10:05	 Beginn

10:05-10:10	 Grußworte
	 Rektor Univ.-Prof Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk, Universität Innsbruck

10:10-10:20	 Sportrecht an der Universität Innsbruck (SPRINT) 
	 Dekan o. Univ.-Prof. Dr. Bernhard Eccher, 
	 Rechtswissenschaftliche Fakultät, Universität Innsbruck

10:20-10:30	 Verrechtlichung des Sports, ein notwendiges Übel
	 Präsident Dr. Karl Stoss, Österreichisches Olympisches Comité
	 Generalsekretär Dr. Peter Mennel, Österreichisches Olympisches Comité

10:30-10:55	 Der Veranstalter als öffentlicher Auftraggeber – Auftragsvergabe 
bei Sportveranstaltungen

	 Univ.-Prof. Dr. iur. Arno Kahl, Universität Innsbruck


